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In einem anonymen Brief kündigt ein "Kommando 2. Juni" die Explosi'on von drei Autos an

"Weg von den Straßen und in die Keller"

Baader-Bande droht Stuttgart
für Freitag drei Bomben an

STUTTGART (Ind) - Drei Bombenexplolionen in Stult·
gart Im kommenden Freitag hat die Baader-Meinhof·
Bande Im Sonntlg in anonymln Schreiben angekündigt.
Die drei Bomben lollen zwilchen 13 und 14 Uhr in abge·
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Drohungen an die Stuttgarter
In einem zusnmmengoschnittcnen und teilweise mit Schreibmaschine neschriebenen
Brief droht die Baadcr·Meinhof·Bandc, die sich selbst ..Role Armee Froktion" "ennl, in
Siottgart drei Bomben hochgehen zu lassen. Voller Wortlaut im Lokniteil.

l' Ullll 14 UHR werden unlne W ••••••Ief SPREIIlJ •• perlen In

"SI .••• ~ml{$m'l3 Autos .1. Bomben lutos

explodieren 1•••• " JEDES "Ir BIllER SPUIlO"RAPr VOK ,0 l:G -:::':'

WARWUNB I lIIl 2. Juni

nem ähnlichen Brief an die •.Fnmldurter
Rundschau" angekündigt.

Ein Spreche,' dCl' SPD wolUe sieh zu d,"·
neuen Dl"ohun~ nicht äußern und hf"gl'lin­
dele das damit. man sollie die Te,.,.ori~',,"
nicht durch Reaktionen auf ihn' AI,lionl'll
noch IntC'l"('ssiUlh'l' machen. al!-> sir als
kleinsie Minderheil. seien. Nach Worte"
('inl'~ Ronru.!r ]"DP-Spl"('dlPI"~ zl~igl dit'
neue Drohung "gegen rinl" ganze SIndi" .
dnß eHe TCI'fOl"isl(,1l im (:I'llncl(' ('im' \'iilli;:.
isolierte h:leine Gl'uppe spie!), ~()I\sl w(ir··
t1t'" sie eHe ßcvülkerunA (';n('1' ~tad1 nielli
unterschiedslos bp.dn)h{,Il, i\Vl!fl('fC Be"ic1l­
le Seife 3 IIl1d Lokalteil.1

Itellten Autol in den StraBen der Stadt explodieren.
Minilterprälident Filbinger hat für heute eine Sicher­
heitlkonferenz einberufen. Oberbürgermeister Kielt for·
derte die Bevölkerung Stutlglrta auf, Ruhe zu bewahren.

30 Kilogramm TNT solle niemand getötet
werden. Die RAF, die "Role Armee Frak­
tion", wie sich die Baader-Melnhof-Bande
selbst nenn I, wolle beweisen, daß sie, wo
immer und wann immer sie wone, "zu­
sdllagen kann".

Oberbürg('rmclster Kielt erklärte, er­
fahrunllsgemäfl handle es sirh bl'i solchen
Druhun~en meist um leere \\'ortc. Jt~doch
nehme man auf deli! Stuth(arh' •. Rathau~
die Sache ~chl' ernst. Es sr.ien alle nur
rnöglirhen VOI'bereitungen gclruf{',n, um
cin<,n ..t\ns(·hln~ zu verhindern.

lI1inisterpräsirient Filbinl:er versid,lorle,
CUl' Hürgcr I<ünnlen dnraur vertriluen, dnß
d"I' SI",.I ulle Millel zu ihrem S"hulz ein­
~l'tZ('. Es wäre falsrhl di(' von der Bomben­
dmhun,; uusgehende Gefahr herunle17.u­
:-;pif'len. Prmik sei abl'" ebenso unangc·
brad\1.

D<'I' Brief mil rier Bombendrohung ist
VOll (~inem .,J{ommundo 2. Juni" unter­
st'hriL·l)('n. Diese n~leidlnung steht offen­
sidltlkh im Zusamntenhang mil dem Tod
(I,'~ Sludenten Benno Ohnesorg. der Dm
2. .Juni 1967 bei einer Demonstration in
nerlin \'on einem Pollzeibeamlen erschos­
",'n worden war. Anschläge sm 2. Juni hot
"Heils sm vergangenen Donnerstag 'ein
••Kommando Thomas Welsbeck,er" in el-

Leitartikel Seite 3
Roberl Haerdter siehl in den Ergeb·
nissen des Moskauer GipfelirelIens
eine Basis für die Neuordnung zwi·
schen den USA und der SowjelUnion.

Deraus Zeitungsausschnitten zusammen­
gesleUle und zum Tell mit Schreibmaschine
geschriebene Brief ging am Sonntag bei
der Deutschen Presse-Agentur in Ham­
burg. bei der Nachrichtenagentur "Assoeia­
led Press", der ••Frankfurter Rundschau"
und dem Süddeutschen Rundfunk in"StuU-

gart ein. Die einzelnem Briefe sind photo­
kopiert.

Der ••Brief an <iie Bürger in Slullllart"
beginnt folgendermaßen: "Das Lo~ ist auf
Stutlgarl gefallen. Warnun~! Am 2. Juni
Ilenau 7-wlschen 13 und 14 Uhr ",enlen un­
sere RAF Pion!« Spreng Experten in d••n
Straßen Slutlgarts 3 Autos als Bomben­
eutos explodieren lassen. 'I In dem Brief
w('rden die Bürger von Stuttg.rl aufge­
'ordcr~ <in dieser Zeit die Straße 7,U vel'­
lal&4'n, die FeOliUlr l:U' öffnen und In die
Keller zu gehen. Durch die Bomben von



Polizei: Baader-Bande will auch Großverleger kidnappen

Genseher soli entführt werden
}

BONN (ddp) - Den deutschen !;Icherhelts­
bebörden sind HInweile zugeganllen, daß
Terroristen Bundulnnenmlnl.ler Han,­
DIetrieb Genaeher enttuhren und dann die
Frdl.s.unc von bereits Inh.rllrrten Ban­
denmttcltederD erpressen wollen.

Vltas erfuhr der Deutsch(" DCPClilohl...'l1­
Dienst am Sonnta~ alu. Krcj»(.·o d~!)' Si...
dlerhcilsbehördl!n in Bonn. Beim hurlen
Ker.l der ßaader-Meinhof-Bande sollen
außerdem Pläne beslehen, einige Groß­
verleger zu kidnappen.

Vlie fel'nCl" bekannt wurde, haben die
Sidlcl'hcilsbchörden auch Hinweise erhal­
len, dall Anschlägt! auf Großhanken gl'­
plar.t sind, In die EI'miltlungen nach den
AUentäl""n sollen neben Polizei und Ver­
fassungs!K.nulz auch der Bundcsn3chrich ..
ll'hdienst und ausländische Geheimdienste
cinllc'lhallet worden .ein.

Aulgl'Und 'I,'r Femsehlahndunll nach
Mitgliede,'n der Baadel'-Meinhol-Bande
hai die Poli?ei mehrere hundert Hinweise,
darunler "braudlbare Spuren" erhalten.
Ein Spredlcr der Sidlerungsllruppe Bann
des Bundeskriminalamles erklürle sm
Sonn lag, allein bei seiner Dienstst"lIe sei­
<'n rund 400 Hinweise aus der Bevölkerung
eingegangen,

Bereit. am Freitag waren ReststUcke von
Butan-Gasflaschen am Tatort g••tunden
wor<ten, die vermullich be! der Herstel­
lung des ?,weilen Sprengkörpers verwen­
det wurden. Eine 5-kg-Flasdle trug die
Kt'nn?cidlllUnll "N, 27.11. 3, 25 Butan G
17781 0 133,5 K," Die GasflasdIe gehörte
der f'irma Stinnes und wurde von deren
ZWl'igniederlassung Mannheim verkaurt.
In diesem Zusammenhang ridltet die Son­
derkommission der Held~lberger Kripo tol­
j/ende Fragen an die Bevölkeruni:
• Wo ist eine derarlig~ Flasdle abhanden
R~kommcn?

• Wo wurden Persen,'n mit derartigen
f'la.dlen beobadllel?
.Wo wurden P.·norten beob"'liltet, die an
solchen Flasdlen arbeiteten',
• Wo haben sieh PI non"n nadl derartigen
Flaslhen erkundigt'!

Freitag
Kommt es in StuUgart zu ei,wlll ",,,,,,n

Höhepunkt des TC1'l'Ol't;'! Jo'indpl an\
kommenden Freilall die Bej(cgllllllg ,-\Vi­
sdlen dem Verbrechen und d"r Ord­
nungsgewalt stall, bei der die I\cviilkc­
runll In Deckung geht? Am 2. ,Juni, dem
tUnHen Jahrestag des Todes vnn Benno
Öhne80rg - CI' wurde bei c,lner Schah­
Demonstrallon In BetUn erodlassen -,
will dte Baader ..Ml·fl1hof-Bunde cffen­
bar ~;l.f ••~· G.:,,'1}1U:d1c:- ;" .. dl~_f· ~ai~(h~~­
republik terrorisieren, In Stutlgul't so)­
1t"11drei Bomben explodieren. Eiol'rlci.
ob die Bande Ihre Slll'engsiil'-e wirklkh
zUndet oder nkhl, der I~rloh: bl ihr 1(1-­
wiß. Nadl den Errah"ul\gt.~n deI' let7.tell
WOl'hen übertreibt sie nkht, wenn sie in
ihrem FlugblaU kühl ht'haupld, sie
könne heule jederzeit und überall zu­
schlagen,

Den Einwohnern von Slullgu,'t gibt
die "Roll" Armee Fraktion" den Rat.
am Freitag zwir.chen 13 und 14 Ubr VOl'
den Straßen zu verschwind ••n und in
die Keller zu gehen, Als gehc <,s ihr um
das Sdllcksal unsdluldlger Menschen!
Vielmehr ist auch dieser Rabchlall Be­
standteil des Terrors. Angsl und
Sdlrecken sollen sich' in diese,' Stadt
verbreiten, wie im Krieg, als die Ge­
stapo herrschte und Bomben fielen, Die­
sen Zusland der Ohnmudlt gegenüber
dem 1'erl'Or will die Ballde wiedeI' her­
stellen, Sie wlll "High noon" prOben:
Ein Uhr mittags, {eergefegte Straßen,
HlII''1sigkeil. Jedel'mann soll .ehen, wer
da" Sagen hat,

Nudl dieser Eskalation dal'f nun nililt
mehr nur von Besonnenheit die liede
lein, nicht nur besdlwidltlgl wel'den,
Die Demokralie sitzt zwar nicht auf
dem Pulvel'faß. D0<11die Bomben müs­
sen wadlrliUetn, bevor sie explodirren,
Mi,t der Verharmlosung der Baadel'­
Melnhof-Bande mull ps elldllülllj( ein
Ende haben. Wohin die GelaSlien'heit
geführt hat, sehen wir jel?1.

JoaclJim Sdl,üler
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Zwei $perrgürtel ,,'" die Landeshauptstadt gelegt - Tausende von Fahrzeugen kontrolliert

Aufatmen
St'..:~:;;a~ ;':;.;r.t'!••uI.i:m..·!\. U t>xplo­

";:,.~('r: ;.:'i;':'did1-"'~""i.~ krinr Bmr.lk-n.
00 :!i\-"~ d~'I",: «i.-~""~:';:""-:tl!"":l Polt.«-i~
,~I:1~."": .:".\1 \·(":=-d;ar.kC'~..•. ·ar. d4lli n..,,",C1.

v:> <.:,.:,. Durr.b..":ldnmur.;:: J:C·;t>n StUI~:t
v.-::"k.hci: \-c;.n :.bk~radUt •••k-r. TMTOr1~4M\
<:ar."'_.,,~t>odC'r ub ~ir. '"f".rriIcic:.« «k-r
,i,:",: )~\öt1lri14t~,. lliiaünwM('da('. da:<
::,::: ,,:dt hu: b~u:.- nilCh'nkttt u~
n ••:~ci~t kor.u:'.1 C't; ""ltr- henU4 "Ö{:­
lic:ne~L;c- .·ar QK- .-\.ak~nc des
Te"1'1"WS ein '''ö:hdIIn )(~ " ••.an·-,...-.....,. ---­
J'U!"1G- Wenn diH c.. Ziel der TftTori...
JIIcn.-..n ••.••••.•.••.. c:UtC ihr
Sc:hue •• lAIft.

S\u~rt. l"ri!M' ßü..raoeT und cüe Po.,.
lizci tuben -eint·sm~ft' PrUfun,: r::ut

bHt.;"ndcn. Die lI ••.U:ulhmc-n zum Sd".u
(kor &\'öll>:("l'1;l\~ .- .• T<::'1 L...••Übr'oichbar
\,;.n<! ;.'(\("ia:r..H. d4I:1II '"C'rtraUft\ in ~jo('

Ordnl.lnakraf\(' .•icder zu f~ J)a4
H :::.• ~nd don.zu ~ IIl'4r.lik

uM!' .~ n-kOllU'DN iM. iM. ja riorr
~ .:.d'l••..•••~ SitWition um~ticb

t'"bf.nlll ",-u:'Ör" .$o··h.r watd ~en.
::I••C H ctit· Tt!rI"OriAm ••"&h'ft.. dtt> MN
elr- un.,.~ ~ SUd a"[zwan~
~ffl: cine ' •..:on PuaUwi ~""$I..t-_
Dl:-nnoch bnr. lNC't; dna •.•• ""'"
FITitar; ~ 200t\Ift., ais aci NdltIL
~ !:i:"Jach ~ T.~unc
Übt~r_ !'..4eYt-•• :tt ~ ftwr
DOd'l nicm :.bcr.-a"lC'fa~ Gefahr ••••
lIrUJtQ.. S'oon sind T~ .•••••••••
f'l,;C. dM- übemorcer. lDh. •••• Dr&­
hun~ E.'"'nSt ~ kCinmfta. ~

:,:,,:W; Qch & BM'.lIftnönc: ~ Wft...
bo.:~. ohnt· ck~1b in PMIIt .zu ~

.••••• SdI:atn

• __ tn.pur" .•••• i ilM' "" *" ~~
dPr I:fti&n~ zum. 0.1- ~. Audl
••• n die bua ••••••••• s ~ adl':$
'·M. z.~iIcNt •.••. ~ ••••.••. die
In.;;a • ..ea •.••••. AI F4.18 """"t'\.

tt.t: bIt6m •.••iir'\~k.oChe )(ialllter­
pr ••nOen.t F~~ M' aDb 8e~
der SWd1.lIPc·lI~ .ucb ia •• ~
TIo8!'ft •••• QMIl il:l -'n Uftd ~ Hm­
"WiraR cIw FabftdPftC der Pobei MCh 4ft­
•••••. -••• inMl-••••• _ ~
DwGd.v :ür _ iIIuMft ~ _i.
~ .dlt -ü••.••••• ..Kad\'tI ••••. 1dllict­
l:dWT. a1.; ,iorfn in "...... !.Q6tAIIIII ....,. Sore­
_;.p..:l ~ -CVLA'idlt.f~it •••.•• ­
7.uL.I...,.- '5 ••••••..•..,. LokaIrftf.,

dorT .-\.;.r.l>b •• ::.!': Hc.:.!':):"on:1.-S\u:tpn ZW"of'~

jt>;- ::: d,. lc·tzter: Ta,.ea rcsuchter. Fahr­
Z~;..I.::..· j,C'f' ~ackT-)J.~:::lbor-8and.t' ~t>hc-n
7':';'~bel. Eir. .'l~ Romeo und eir. ~l
C.o:J",:'Oodo~ ":"olrdo@D b=.äzur ""-utobahnab·
~a":~ Z;;!:~:1:-..;,t01:'~ \'on de-r~~bn~.-:
).1;:; ~:-pol ~(': \·(":':·O:C'!.. Dort ,,-C't1or ~iC'h d:.·
5,,:':T. Spä~or:- 'IA"'Urclfo M!' ""-l!. Rorr.«. i"'l
Z:J':'~f"n...-:au.-~ :::'::'\f"::':.. S'~ Anc-a~ .:nr,.
Pol:.zC':.....;pre<c!1el- erA·~o!$ .~ dlCs jedoch ~

lIateriaI für 100 Bomben
in Seltin gefunden

BER!.JS &dp&~ - E:tYa 50 EUo ~
~ fl.ir NNI h'-' SpftncJ:iU. "",-rden, U:l.
Qt.":' W"obr.ca:... des Eden-A ••• ne.",:rn­
HOo'.:i::ha:.lMli in 1r<t:lttl«lia adur4l!lr_ •• der'
~:ct: arr: Doruwnu,:: etht ExpIoI;iIlIrleftI&­
::-..-t h.a::'l.~_ ~ &e.üV' ein SpNdwr _ Ni·
""~J:riis:wi'YftlI-.rc ~ jn eiMr Pftaf­
~,=,lIC..iion.."'T-..: rr..i::.- DW ~rwr -rif'ot; Appu\c'­
~~s ~ nad: den ~ittl\U\l'ft' ""'er~
:":,,,:~:'::er.-~ t:'r::terIc"..r.tt \-c;,r dar. Bnnd
;.;:.e c..-!' no-~.t~ ExpifMiftr. in trf'b6­
~t':-!:.ai~\"C:-~.uoeft. EIn Geldbd:'a.l \"'Oft ,..

):_:1(, i); •••.'C' r.u"\i<L A1,l$ r~ ~.n~lien
...::.:. se.'!':t~-.:::tria6'::u" 4Üt'.im Eden-APt*r­
:c-="e~\,;.! 5i~~lit ."UrOen. ft"&ibc.
ItiCl A:'o.:tl K:r..'Üun-:; _I' PooIUlet, •• 0 ev\
pr~rner'.:..t>r 1ütt;ir,J: in •..• stbUlin befren
"".•.~ aiUUt~_ Der ~ ertdirw

~~:t1~~2:~~~.~~

An 'OPf' ba~~:'lkh-~kl~
C~ be:"'~ im Ba~ Wald
.s.nllI .EWU Pc.."'MDal ~ ...-orden.
~ uad\ Ar.otlcrl ••• b.~ lnnn\­
r.l::"'~-=i~ oö;iidw,.,..i. mildl!r Su­
~--n-.lIf..ar~-8='-. zu 't'.snhan('f'.•.~n s-ic
;.,.;::~ ,:",:ict::::r::T::. ~ cW't Bar.ck ~~nCf"_

CY.!c::.:;:':- t--o=. X::J::'cdrr::. de BaitCk-.­
:':'ot.:::.:.:..!-a.:.:H- "'-';'f'~f' X: O:!otn~u:-& ~
~e::"-~:':"~:t-'-'Cil~..! .••hn":'bN<h~
:..,.:=- t.::; ot~ ::-. ~~Mr .••.•.Utdl.:M'M ••!J­
•.-.:'S':~;';~e~:.te:. All'. Romeo r.iMne. Er
'"'~~ :-..:e..:. \"'e'!e~ ~ .•"~ rute
•..~':;e;lr.1!.=..\~

D~ B-=Sba::. ••. :~!t hat ••.:n F:Y'..:..u
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, .::::.:~\I;";~:':": == r.<-!irr:...D~ ~cae"'''''"''t~f:
:.:..!"~;._~~ ~:\e:..-cni& O"~.
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~'ot':. &::i;0l>l~ d~ 8\.Or.ci~roeIU;..:hu: ,~
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:11,":- ':.O..~i(l~.~e Sr.J~1:.2.Tt("rp(l~;. 60:'
~; Krim;,A:~i1::::ft1 Gk-rSuw:: ~.~ Ik.•.•.
:'C'~~:a.r: .a'.lS Cöppi."\~ %;':'''':''. O~
t'kl.....:tlu1.:~t7~.

T.:-c;tt M:' Sor:U.••.."Cdron •.:...•~:. "C:-:l('~ ciÖlS

ux-n :a: Sr•..~ ohne ""f"$C'l.l:1je,,, ~
~-..r.1hi#\o"~ X:.lI' In der Zci: zw."l.Sdlce::. 13
:..;..-:d~4 t.r.r. fi.ör die (li~ ~bI!':1. anedriir.~
-:::c.. , ••..• I"H"_ r..u:.::t Oe:- '.l'rit.er: e: .:iof'T

:::..~(':-.,,:;.:: ~d: ~b. ,.« a:km ck.':,
.-\:;:N"'':"'''C'"''-r ,.'\a'dC' C~::. P~-aec. .•••K~
~~:'='=<T.ln..-C ~t;!d~ Stra....o.;.~_

l~ Qer Zc: ~ 13 ~~ 14 t:!".:=- :.:(-!
::l' F~~ '*"" Po:;Zf!; Jt.a! Hocbtour~::.
.:;..~:u. 1.f...3J ;;.b:.lb\r d;..f' u:'\dfofpoliul ~;J!
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Die Polizei jagte einer "Inspu•.••nach

Stuttgart blieb gestern
trotz Bombendrohung gelassen

~ PolUlt'I t-~ .nt.'C: ~~ -:';""'n c;.­
StX= ~ lcl eN\L.' 1b...'1.Ck.;w-~('
~ c::::tIIe ''"OZl. Oea _'lO:ob;L.-~ _b'"-~""eldoc'r.
.•. .aee:;I,V'Il:i.s..e~~d~~N~
Ger ~ ~~cic::" •• ~ Der •.•. -e.:Ö.o."

Jan-Carl Raspe _identifiziert
Andreas Baadet- •••uB zverst 27 Monate Reststrafe absitzen

$1UTTGART c--IJ - r . "& bei der ~ ~-=t
••• eiIIige AA. bei der Pobei •..•••.......
_~FteilIogiot~ _. ~... ~ _·-~ •.••••---.Oie'"
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Die Stadt durch zwei Absperrgürtel abgeriegelt - Politiker würdigen Arbeit der Polizei

Be\'ölkerung ruhig und besonnen

In Stuttgut reht das Leben wieder nonnal weiter. Für eine Stunde hatte die Landeshauptstadt am Frel­
tar den ACftD anrehalten. Drei mit Bomben bestückte Autos sollten. so hatte die ••Rote Armee Fraktion
Baden-WiirUemberl" (RAF) In anonymen Schreiben am verpnrenen Sonntar anrekündirt. In der Zeit
zwischen 13 und 14Uhr in den Str:l8en von Stuttprt explodieren. Von diesen Anschlären ist die Stadt,
sind ihre Bürcer. verschont reblieben. In Erklärunren haben Ministerpräsident Dr. Filbinll'er, Innenminl­
ster Waller Krause nnd Oberbüfll'ermeister Dr. Ara nlf Klett der Bevölkernnr für ihre ruhire und beeou­
nen,e HaU••••r redankt und die umfassenden, scharfen Sicherheibvorkehrunren als vorbildlich relobL

Freita&,s zu:ischen rin.s und zu:ei: An t'it'len Hä;.l~E'r":".

in der Stadt sah man vorsorglich geöffne:e Fens:er ­
teie es die Verfasser der Bombendrohungen den S!lC­
gaTtern geraten harren.

diesem Zeitpunkt mehr unbemerkt in die Innenstadt
gelangen können. Auch in den Landkreisen um Stutt­
gart herum und auf den Autobahnen ~ontrollierten
Beamte der Landespolizei, VOnEinheiten des Bundes­
grenzschutzes unterstützt. mit ungev,"öhnlicher
Schärfe unzähHge Fahrzeuge. Viele Beamte gin!;en
nach Augenzeugenberichten mit gezogenen Pistolen
auf die Fahrzeuge zu, die sie gestoppt hatten.

Während der scharfen Kontrollen kreisten über
dem Stadtgebiet ständig zwei Hubschrauber der Lan­
despolizeL \Veitere zwei Hubschrauber des Bundes­
grenzschutzes standen auf Stuttgarter Stadtgebiet be­
reit, Außerdem hatten die amerikanischen Streit­
kr,jfte materielle und personelle Hilfe angeboten. So
entdeckte die Besatzung eines amerikanischen Hub­
schraubers am Rande der alten Bundesstraße 14 an
der Markungsgrenze von Vaihingen einen Kleinbus
mit amerikanischem Kennzeichen. Als sich der Hub­
schrauber näherte, flüchteten die Insassen, zwei Bur­
schen. Sie konnten entkommen.

Gegen 14Uhr sorgte im Pressezentrum, das die
Stadtverwaltung im Rathaus tür die erwartete
große Zahl von Wort- und Bildbericl:terstattern ein­
gerichtet hatte, die Meldung für große Aufregung.
wonach sich auf dcr Autobahn z\vei Fahrzeuge, die
nach der Festnahme \'on Mitgliedern der Baader­
Meinhof-Gruppe in Frankfurt dringend ges.ucht \VÜr­
den, von Hellbronn nach Stuttgart bewegen so!lten.
Unverzüglich wurden in diesem Gebiet starke Polizei­
kräfte zusammenge7.ogen. die aus der Luft von Hub­
schraubern unterstützt wurden. Bald erwies iiich diese
Nachricht als ..blinder Alarm". Auch die Ueberprü­
fung zahlreicher verdächtiger Fahrzeuge in der In­
nenstadt, die zum Teil mit sogenannten ••Untertlur­
spiegeln" untersucht wurden oder gar aufgebrochen
werden mußten, ging negativ aus.

(Fortset=ung auf Seite 26)

Am Freitag in Stuttgart:
Groß alarm - aber keine Explosion

Noch in ce:> Vo=ittagsstundcn hatte die Polizei
auf den Stra3en in Stuttgart und vor allem in der
Innenstadt ::~rmales Leben registriert. In der Mit­
tagszeit, als die ,.Stunde X" nahte, schlossen zahlrei­
che Geschäf:e. und die Bürger zogen sich in ihre Häu­
ser zurück. LTl Sprecher der Stuttgarter Polizei ver­
glich gegen :3 Uhr den Verkehr auf den Straßen mit
der roJhigen S::uation an Sonntagen. Zahlreiche neu­
gierige Pass=ten gruppierten sich am Marktplatz,
am Schlcßp:d:.z und vor allem dort. wo schwer be­
waff:tet.e Pe _:.=.eibeamteFah:-zeuge kontrollierten. In
viele:1 Häuse.:-;. waren. wie es die Absender der Bom­
bend:ohung c~r Stuttgarter Bevölkerung empfohlen
hatten. die ~e.::ster geöffnet worde~, In de!1 Waren­
und Kaufhä~,<-rn in der Innenstadt ließ der Besuch
von Kund~n :::oerklich nach. bis schJieGlich in der Zeit
zwischen 13 c.::d 14Uhr nUr noch \'ereinzelt Besucher
zu sehen ware::.

Schon am fr.:ihen Morgen besetzte die Polizei insge­
samt 18KontrollsteIlen auf allen wichtigen Verkehrs­
straßen im Stuttgarter Stadtgebiet. Mit MaSChinenpi­
stolen bewaf!:Jete Polizeibeamte kontrollierten ver­
dächtig ersche..;nende Fahrzeuge, Die Fahrer und die
Insassen muß:en sich ausweisen. Die Beamten kon­
trollierten außerdem Kofferräume und Innenräume
der Fahrzeuge_ Starke Einheiten der Bereitschaftspo­
lizei sicherten ,·or allem in der Innenstadt Parkplätze,
öffentlkhe Gebäude und Einrichtungen. Eesonde: .•
scharf bewecht wurden auch amerikanische Einrich­
tungen in Stur.gart und die Funkerkaserne der Bun­
deswehr ;n BOle. Cannstatt. Im Hauptbahnhof mußten
Reisende. die ihr Gepäck in Schließfächern aufll<..­
wahren wollt=, vor Beamten der Bahnpolizei ihre
Koffer und Tascllen öffnen.

In den kriti=hen Stunden war die Landeshaupt­
stadt durch einen inneren und einen äußeren Ab­
sperrgürtel pralrtisch abgeriegelt. Kein Auto hätte zu
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